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Zitat von Milk&Sugar

Was spräche denn dagegen dich einzuschreiben, schon mal erste Kurse zu besuchen
und nebenbei noch deine Lateinkentnisse aufzufrischen?

Es spräche nichts dagegen, nur meine Angst zu scheitern und dass doch nicht mehr so viel
hängen geblieben ist von Latein..
Allerdings bin ich gezwungen nebenher zu arbeiten, eine Finanzierung ist sonst nicht möglich.

Zitat von Diokeles

Latein ist im Studium sicher kein einfaches Fach. Einschreiben und auf geht's. Es wird
halt ein arbeitsintensiver Start. Es gibt aber doch auch Kurse außerhalb der Uni, die
man machen könnte, wenn man im Vorfeld seine Kenntnisse auffrischen möchte, die
aber leider immer mit Kosten verbunden sind.

Ehrlich, ich würde mich einschreiben und dann eben im ersten Semester meine
Kenntnisse auffrischen und in Latein Kurse besuchen, die man dann auch bewältigen
kann. Aber ich weiß leider auch, dass das Studieren nicht mehr ist wie vor 10 oder 15
Jahren. Da war man, was die Kurse betrifft, wesentlich freier in der Auswahl.

Ich habe ganz früher mal studiert, aber leider war es mir damals aus privaten Gründen nicht
möglich weiter zu machen.
Und ich fands immer toll an der Uni..
Ich hoffe das ist heute auch noch so ;).

Zitat von Miss Jones

...du hast also Panik wegen "eingerostetem" Latinum...
Bangemachen gilt nicht!

ist wie mit Fahradfahren, Schwimmen oder Sex. Hast du mal gekonnt, Lange Pause,
wird wieder "abverlangt" - kommt von ganz alleine. Ist bei "alten" Sprachen vllt etwas
schwieriger als bei modernen, die du wirklich regelmäßig brauchst, aber du wirst
merken, das ist alles da irgendwo "drin" und braucht nur reaktiviert zu werden. Und das
machst du, indem du dich damit (irgendwie) beschäftigst.
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Dein größter Feind bist du gerade selbst - weil du dir irgendwo einredest, das nicht
hinzubekommen.
Je weniger du drüber grübelst, umso eher klappt das.

Und jetzt los.

Exakt.
Ich will einfach nicht scheitern, denn ich bin immerhin 33 und möchte gerne richtig
durchstarten und nicht wg eingerostetem Latein "Probleme" haben.
Ich hoffe ich kann mir noch genau so gut Vokabeln merken wie früher.
In den Klausuren an der Uni darf man keine Wörterbücher benutzen, das wird hart ;).

Zitat von Jule13

Lateindozenten sind es gewohnt, dass sie Durchfallquoten von 50-70% haben. Da fällst
Du gar nicht auf. Fang einfach an.

zu denen will ich aber nicht gehören  :).

Studiert hier einer von euch Latein auf Lehramt?
Ich fand Latein immer toll und hoffe,dass es noch lange an Schulen unterrichtet wird...das ist so
das einzige, was mich ein wenig sorgt.

Würde mich über Erfahrungsberichte freuen.

Mein früherer Lateinlehrer war auch Religionslehrer und ich hatte an beiden Fächern großen
Spaß und war gut darin.
(Latein hatte ich übrigens nur von der 9.-12.Klasse, was war ich traurig in der 13. Klasse als
Latein nicht mehr angeboten wurde..)
Allerdings braucht man für kath. Theologie auch noch Hebräisch.. 
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